
Warum der Islam nicht zu Europa gehört 
https://www.journalistenwatch.com/2019/08/15/warum-islam-europa/  

   

„Der Islam wird in der politisch-medialen Öffentlichkeit weiterhin faktenwidrig auf unhaltbare Weise 

verharmlost. Gleichzeitig wird Kritik an ihm als „rassistisch“, „fremdenfeindlich“, „islamophob“ etc. verleumdet 

und abgewehrt. Von einem herrschaftsfreien und demokratischen Diskurs unter mündigen Zivilbürgerinnen und 

– bürgern, die ihrerseits die absolute Deutungs- und Normierungsmacht religiöser Weltanschauungen längst 

hinter sich gelassen und eine modern-emanzipatorische Identität verinnerlicht haben, findet man in der 

postdemokratischen Öffentlichkeit kaum eine Spur. Was wir demgegenüber erleben, ist ein Zustand, in dem 

einflussreiche Kräfte versuchen, mittels postmoderner und kulturrelativistischer Ideologie eine grund- und 

menschenrechtswidrige Weltanschauung salonfähig zu machen und eifrig darauf hinarbeiten, unter Parolen wie 

„Weltoffenheit“, „Buntheit“ und „Diversität“ die Gesellschaft in einen voraufklärerischen Zustand zu versetzen: 

Eine geistig-kulturelle Konterrevolution, die sich gerne mit der irreführenden Parole „Kampf gegen rechts“ 

tarnt.“ 

Der ehemalige DaF-Lehrer, Sozial- und Erziehungswissenschaftler, Buchautor, Verleger, Islamkritiker Hartmut 

Krauss  umreißt in dem folgenden Video in prägnanter Form elementare Wesensmerkmale und Inhalte des Islam 

und liefert damit auch einen kurzen Einblick, was aus welchen Gründen im Umgang mit islamisch 

geprägten/sozialisierten Migranten an der Basis erfahren und erlebt wird.“ 

 
https://www.youtube.com/watch?time_continue=114&v=LtYMX71_c0s  
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